
Protokoll zur PGR Sitzung am Mittwoch, 13.1.2016 

Ort: Pfarrhaus, Sitzungszimmer 

Zeit: 20 Uhr 

Protokoll: Überegger Renate 

 

Anwesend: Vikar Krysztof Szulist, PK Volodymyr Horbal, Herbert Öfner, Monika Strebitzer, 

Oliver Gritscher, Priska Greuter, Markus Haim, Peter Möllinger, Jank Brigitte, Jank Alexander,  

Schranz Johannes, Anni Hölzl, Überegger Renate 

Entschuldigt: Pfarrer Sylvain Mukulu Mbangi, Puelacher Ingrid, Rungaldier Andrea, Mariacher 

Georg, Wieser Inge. 

 

1.Begrüßung durch den Obmann 

   Gebet: Gritscher Oliver 

 

2. Bericht über die Finanzen der Pfarre 2014: 

    Pfarrkirchenrat Heinzle Günther  

Zusammenfassung 2011 2012 2013 2014   

Erlöse normale 
Geschäftstätigkeit -134.708 -122.450 -129.312 -151.835   

Personalkosten 59.675 60.226 49.303 38.772   

Heizung / Gas / 
Gottesdienstbehelfe 31.482 27.241 15.460 27.214 

2012 Jänner: Euro 10.367 
Heizöl 

Betr. Aufwand ohne 
Instandhaltung 39.511 29.245 48.075 39.793 2013: Euro 10.000 von 2012 

Zinsen und Bankspesen 2.532 3.522 3.175 3.927   

Ergebnis 
Geschäftstätigkeit -1.508 -2.217 -13.299 -42.129   

 

Subventionen in Höhe von Euro 330.000 (Gemeinde, Swarovski, Diözese, Land Tirol) wurden für 

die Sanierung altes Mesner-Haus und Widum verwendet. 

 

Monika Strebitzer: überspielt Video Botschaft des Papstes zum Thema „Barmherzigkeit in der 

heutigen Zeit“ 

 

3. Genehmigung des Protokolls vom 25.11.2015 

     11 Ja Stimmen 

       2 Enthaltungen  

 

4. Ergänzungen zur Agenda: 

Priska: Brauchtumsgruppe Karfreitag Ratschen 

Monika: Kinderweihnacht 

Brigitte: Intentionen 

Renate: Bücherei 

             Streichung des Themas WGD – da Andrea nicht da ist. (Wird vom Obmann abgelehnt, da 

er eine Erklärung dazu abgeben möchte) 

             Abstimmung Ökum. Gottesdienst am Sonntag 

 

Organisatorisches/Aktuelles: 

5. Lange Nacht der Kirchen am 10.6.2016: 

Es wird darüber diskutiert, ob die Pfarre Wattens teilnimmt.  Derzeit ist es nicht möglich, diese 

Veranstaltung jährlich abwechselnd in einer Pfarre im SR zu machen. Die mögliche Änderung muss 

nur im Seelsorgeraumrat getroffen werden können. 

Markus: die derzeitige Form beinhaltet zu viel Aktionismus.  



Monika und Renate: es wäre sinnvoller, wenn abwechselnd in jedem Jahr eine Pfarre im SR den 

gesamten  Abend allein organisieren  würde und die Gläubigen der beiden anderen Pfarren im SR 

dazu einladen würde. 

Herbert: Die derzeitige Staffelung hat wenig Sinn, wenn dies die Gläubigen nicht annehmen 

Im letzten Jahr war dies in der SR-Sitzung bereits Thema. Die Vertreter aus Wattens wurden 

überstimmt. 

 

Vorschläge zur Gestaltung: 

Markus Haim fragt Scheiber Wolfgang von der Kolpingbühne, ob diese noch einmal den Dialog 

zum Thema „Pater Gapp“, der vor einigen Jahren vorgetragen wurde,  in der Laurentiuskirche lesen 

würden   

oder  

Überegger Renate fragt Frau Regensburger, ob sie für eine Lesung (mit musikalischer Umrahmung) 

Zeit hätte, bzw. was sie Honorar verlangt   

oder 

Strebitzer Monika fragt Musiker der Musikschule, ob sie bereit wären zu spielen und abwechselnd 

dazu  sollten Texte zum Jahr der Barmherzigkeit gelesen werden. 

 

6. Jahr der Barmherzigkeit: 

Oliver: Ältere Menschen unterstützen – ehrenamtliche Angebote machen 

Vortrag von Vinzenzgemeinschaft zum Thema Hospiz anbieten – der Stefanuskreis veranstaltet  

bereits diesen Vortrag 

Volodymyr: Heuer finden 3 Versöhnungsgottesdienste statt 

Monika: Thema Barmherzigkeit bei den Familiengottesdiensten einbauen und in den Schulen 

Projekte machen. 

Alexander: Nacht der 1000 Lichter zum Thema Barmherzigkeit gestalten 

Herbert: ersucht  das Firmteam  zum Thema etwas beizutragen. 

Priska: Im Seniorenheim Aktionen anbieten 

Volodymyr: Beim Jesusaltar eine mit Stacheldraht umwickelte Kerze als Symbol aufstellen 

  

Allfälliges: 

7. Familienwallfahrt:  
Monika: In Absprache mit den Don Bosco Schwestern sind nur 2 Termine möglich: 11. oder 12. 

Juni. Die Wallfahrt wird nur durchgeführt, wenn Mitglieder des KiKi Teams mitarbeiten können. 

Monika wird dies beim nächsten Vorbereitungstreffen am 17.1. klären und Volodymyr Bescheid 

geben. 

 

8. SSR – Wallfahrt Assisi: 

Volodymyr erinnert an das Angebot und erklärt,  dass sich Interessierte noch bis 31.1.2016 

anmelden können. 

 

Priska; Karfreitag Ratschen 

Die Jugend der Brauchtumsgruppe Wattens ratscht am Karfreitag um 12 Uhr und um 13 Uhr vor 

der Laurentiuskirche.  Es sind immer sehr wenig Zuseher da. Priska wird einen Beitrag im Pfarrblatt 

veröffentlichen und ersucht die PGR ebenfalls zu kommen. Die Variante um 15 Uhr vor der  

Kreuzwegandacht vor der Marienkirche zu ratschen wird von der Brauchtumsgruppe nicht 

gewünscht. 

 

Monika, Renate:  Kindermette, Mitternachtsmette: 

Monika: das Krippenspiel und die gesamte Kindermette waren sehr schön gestaltet.  Sie war auch 

sehr gut besucht. 

Renate: Bei der Mitternachtsmesse war es erschreckend wenig Leute. Möglicher Grund: Die 

Ankündigung des Kirchenchors im Pfarrblatt, dass die Kemptermesse nicht aufgeführt wird. 



Es wurden noch weitere mögliche Gründe besprochen wie z.B. Monika 23 Uhr ist sehr spät für 

ältere Menschen. 

 

Brigitte: Intentionen 

Sehr viele Gläubige beschweren sich darüber, daß Sylvain beim Gottesdienst nicht erwähnt, für wen 

die Messe gelesen wird. Vikar Krysztof  und der Aushilfspriester Samuel lesen die Namen vor.  

Herbert: Volodymyr soll mit Sylvain darüber reden und ihn ersuchen, die Intention bei allen zu 

erwähnen, nicht nur bei bestimmten Personen. Herbert möchte bei dieser Sitzung dabei sein. 

 

Renate: Bücherei 

Renate informiert den PGR, daß sie seit 26 Jahren ehrenamtlich in der Bücherei arbeitet und davon 

10 Jahre als Leiterin.  Die Bücherei war jahrzehntelang  Pfarrbücherei. Im Jahr 2009 wurde ein 

Kooperationsvertrag zwischen der Pfarre Wattens und der Marktgemeinde Wattens abgeschlossen, 

in dem sich beide verpflichteten, die Bibliothek gemeinsam als „Öffentliche Bibliothek der Pfarre 

und der Marktgemeinde“ zu führen. Renate war und ist ehrenamtlich tätig und hat auch nie eine 

Bezahlung angestrebt.  Sie möchte die Leitung nun an jemand übergeben. Leider findet sich 

niemand, der diese Aufgabe ehrenamtlich übernimmt, da der Umfang der Arbeit für ein Ehrenamt 

zu groß ist. Deshalb hat der Bürgermeister der Marktgemeinde zugesagt,  die zukünftige Leiterin 

bei der Gemeinde anzustellen und zu bezahlen. 

 

Renate: Abstimmung Ökumenischer Gottesdienst am Sonntag:  

Renate: Da die Abstimmung darüber keine 2/3 Mehrheit ergeben hat, gilt der Vorschlag den 

ökumenischen Gottesdienst auf einen  Sonntag zu verlegen, als abgelehnt. (s. Geschäftsordnung der 

Diözese Innsbruck) 

Herbert ist der Meinung, daß eine einfache Mehrheit genügt. Er wird dies noch überprüfen und 

klären. 

 

Berichte: 

9)  Jugend: Alexander und Oliver 

Wir hatten viele positive Rückmeldungen zu unseren Weihnachtsgeschenken.  Wir werden die neu 

gewonnenen Erfahrungen nutzen und die Aktion als Fixpunkt im nächsten Jahr einplanen. 

Auch wir konnten während der Mitternachtsmette einen starken Rückgang der Gottesdienstbesucher 

feststellen. Unser Angebot nach der Mette wurde gut angenommen. 

Am 15.01 beginnen wir nach der Winterpause wieder mit unseren Jungschar-  und Ministranten-

stunden. 

Oliver: 

 Die Treffen des Dekanatjugendteams werden regelmäßig besucht, das nächste findet am 21. Jänner 

2016 statt. 

Am 19. 12. 2015 wurde wieder die  Dekanatjugendrorate auf Schloss Frundsberg bei Schwaz mit 

starker Wattener Beteiligung gefeiert. 

Vom 19. bis 20. Dezember 2015 fand ein Nachtreffen, der im letzten Sommer durchgeführten 

Jugendfahrt nach Israel und Palästina statt. Fast alle mitgereisten Tiroler kamen dazu in das Don-

Bosco-Haus nach Wien 

 

Volodymyr: Die von ihm geleiteten Ministunden für EK-Kinder wurden mit Weihnachten beendet. 

Ab Jänner besuchen diese 5 Kinder die Mini-Stunden bei Gabi und Priska. 

 

10)  Wortgottesdienst 

Herbert: Andrea hat bei der letzten PGR Sitzung vorgebracht, dass die in Wattens praktizierten 

WGD  mit Kommunionspende  nicht dem Diözesanen Kirchenrecht entsprechen. Bei der nächsten 

PGR Sitzung wird dieses Thema ein Punkt sein. 

 

11)  Homepage: 



Ab April 2016 präsentiert die Diözese wahrscheinlich die Homepage 

Alexander und Mathias sollen Eckpunkte festlegen. Dann sollten beide Modelle einer 

Expertengruppe (Brigitte, Peter, Volodymyr, Michael Strebitzer, Wopfner Thomas, Herbert, Haim 

Michael,…) präsentiert werden. 

 

12) Verabschiedung Lehar Philipp 

Nach der nächsten Vorstandssitzung bekommt Philipp ein kleines Geschenk und wird 

verabschiedet.  Dem  PGR wird der Termin mitgeteilt. Wer will, kann gerne teilnehmen. 

 

13) Gedenkgottesdienste für in Wattens beerdigte Priester: 

Am 2.2. (Maria Lichtmess) wird beim Gottesdienst der in Wattens beerdigten Priester gedacht. 

Im Pfarrblatt und durch die Gottesdienstordnung sollen die Gläubigen dazu eingeladen werden. 

 

Intentionen  für Verstorbene des letzten Monats: Vorschlag von Vikar Szulist sollte Sylvain noch 

einmal unterbreitet werden. An einem bestimmten Sonntag im Monat sollte die Pfarre regelmäßig 

von sich aus dieser Verstorbenen gedenken. Der Priester, der die Beerdigungsgespräche führt, 

könnte die Angehörigen darüber informieren. 

 

Ende 22:30 h 

Gemütliches Beisammensein: 

Geburtstag von Brigitte 

 

Wattens, 18.1.2016 

Obmann: Herbert Öfner 

Schriftführer - Vertretung von Inge und Andrea: Überegger Renate 

 

 

 

         

 

 

 


